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Donnerstag, 12.12.40. Noch weiter Schnee. E. Herrmann - wieder ohne
Arbeit, in der gleichen Marienanstalt wohnt Niketien, dort ein eigenes
Zimmer, will nicht auf Weihnachten heimgehen. Cinquanta [Ital. „Fünfzig“].

Dr. Komposch, Dombenefiziat: Hatte zu wenig Schulstunden und nun will
die Finanz kammer eine Rückzahlung von 68 M., obwohl der Referent
Domkapitular Zinkl ihm die Stunden zugewiesen hatte. Anbei cento [Ital.
„Hundert“], um die Sache still aus der Welt zu schaffen, die nur Aufregung
bringt. Er war früher lungenleidend.
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